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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TG 1848 Camberg : TTC 1953 Villmar 
Samstag, 14.10.2023, 16:30 Uhr

Müller macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen die TG 1848 Camberg hat der TTC 1953 Villmar am Samstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 gesammelt. Bei der TG
1848 Camberg lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 13:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass die TG 1848 Camberg mit 2 und der TTC 1953 Villmar mit 3 Ersatzspielern antrat.
Erfolgsgarant war insbesondere Gero Baier, der seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hin und her schaukelte das Match zwischen Schupp / Heerd und Baier / Reichwein,
bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Rosa /
Bastian hatten daraufhin gegen Lange / Kosak beim 10:12, 8:11, 9:11 wenig zu bestellen. 11:9, 10:
12, 8:11, 11:6, 5:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Wehrmann / Neuberger und Müller /
Ries sich am Tisch gegenüber standen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:
3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor wiederum Eike Schupp bei seinem Sieg
in vier Sätzen gegen Markus Müller und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Deutlich nach Sätzen war
indes die Drei-Satz-Pleite von Thomas Rosa gegen Gero Baier, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Heerd seine Gegnerin Anna-Maria Kosak beim
eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dominik
Bastian, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen David Lange verlor. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur
einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Joscha Wehrmann bei seiner Niederlage gegen Julian Ries.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Kai Neuberger das Match gegen Torben Reichwein mit 1:3 verlor.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Eike Schupp gegen Gero Baier. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit hat Schupp nun ein 4:4 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Thomas Rosa bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Markus Müller. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird die TG 1848 Camberg am 21.10.2023 gegen den Tischtennisclub Elz VI
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.10.2023 gegen den TSV Hirschhausen 1909 mitnehmen.

 Statistik:
 TG 1848 Camberg

Doppel: Schupp / Heerd 0:1, Rosa / Bastian 0:1, Wehrmann / Neuberger 0:1 
Einzel: E. Schupp 1:1, T. Rosa 0:2, M. Heerd 1:0, D. Bastian 0:1, J. Wehrmann 0:1, K. Neuberger 0:
1 

 TTC 1953 Villmar
Doppel: Lange / Kosak 1:0, Baier / Reichwein 1:0, Müller / Ries 1:0 
Einzel: G. Baier 2:0, M. Müller 1:1, D. Lange 1:0, A. Kosak 0:1, T. Reichwein 1:0, J. Ries 1:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2023 (21:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


